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1 Vorwort 

Das Jahr 2024 stellte EFYE vor besondere 

Herausforderungen – und zugleich vor 

wichtige Momente des Zusammenhalts, der 

Weiterentwicklung und des Wachstums. 

Naturereignisse wie die schweren 

Überschwemmungen im Frühjahr, eine 

angespannte politische Lage in Kenia sowie 

temporäre Schulschließungen prägten den Alltag vieler Familien im Mathare Slum 

und damit auch den Schulbetrieb am EFYE Education Centre. 

Umso bedeutender war es zu erleben, wie resilient die Schulgemeinschaft, das 

Team vor Ort und unsere Unterstützenden reagierten. Trotz aller Widrigkeiten konnte 

der Schulbetrieb immer wieder aufgenommen, Lernräume gesichert und Kindern ein 

verlässlicher Ort geboten werden – ein Ort, der Struktur, Bildung und Sicherheit 

vermittelt. 

Gleichzeitig war 2024 ein Jahr der Fortschritte: Eine zweite Abschlussklasse 

absolvierte erfolgreich ihren Grundschulabschluss, ehemalige Schüler:innen 

bestanden ihre ersten nationalen Prüfungen an weiterführenden Schulen im Rahmen 

ihrer EFYE-Stipendien, das pädagogische Angebot wurde weiter ausgebaut und die 

Zusammenarbeit zwischen Kenia und Deutschland intensiviert. Besuche von 

Vereinsmitgliedern vor Ort sowie der internationale Austausch stärkten weiter das 

gegenseitige Verständnis und machten die Wirkung unserer Arbeit erneut greifbar. 

Dieser Jahresbericht gibt Einblick in die Tätigkeiten und Entwicklungen von EFYE im 

Jahr 2024. Er zeigt, wie Bildung auch unter schwierigen Bedingungen möglich bleibt 

– durch Engagement, Vertrauen und gemeinsames Handeln. 

Wir danken allen Unterstützer:innen von Herzen für ihre kontinuierliche Begleitung, 

ihre Spenden, ihre Zeit und ihr Vertrauen. 

Euer EFYE e.V., vertreten durch​

 Marie, Tobias und Maren 
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2 Mission und Organisationsstruktur 

Unsere Mission ist es, benachteiligte Kinder und Jugendliche durch Bildungsarbeit zu 

befähigen, für sich und ihr Umfeld nachhaltig Zukunftsperspektiven aufzubauen und 

bestehende Chancenungleichheiten zu überwinden. Bildung verstehen wir dabei 

ganzheitlich: Sie umfasst neben fachlichem Lernen auch 

Persönlichkeitsentwicklung, Selbstvertrauen, soziale Kompetenzen sowie 

körperliches und psychisches Wohlbefinden. 

Das EFYE Education Centre bildet das Herzstück unserer Arbeit. Als Vorschul- und 

Grundschule ermöglicht es aktuell rund 80 Kindern aus dem Mathare Slum in Nairobi 

einen freien Zugang zu qualitativ hochwertiger Bildung in einem geschützten Umfeld. 

Ziel ist es, die Kinder individuell zu stärken und sie auf ihrem Bildungsweg langfristig 

zu begleiten – auch über die Grundschulzeit hinaus. 

Die operative Bildungsarbeit in Kenia wird von der lokalen, gemeinnützigen 

Organisation EFYE Empowerment CBO umgesetzt. Geleitet wird sie von den 

Gründern Frankline Mawira Nyaga und Denis Mwenda John. Der gemeinnützige 

Verein EFYE e.V. mit Sitz in Deutschland fungiert als Partnerorganisation und 

verantwortet insbesondere Fundraising, Vereinsorganisation, finanzielle Steuerung 

sowie den Wissenstransfer. 

Trotz räumlicher Distanz arbeiten beide Organisationen eng, vertrauensvoll und 

transparent zusammen. Regelmäßiger Austausch, gemeinsame Planung und klar 

definierte Verantwortlichkeiten bilden die Grundlage für eine langfristig wirksame 

und nachhaltige Bildungsarbeit. 
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3 Tätigkeitsbericht 

Das Jahr 2024 war für EFYE geprägt von starken Gegensätzen: Stabilität im 

Schulalltag und außergewöhnliche Belastungen durch äußere Umstände trafen 

unmittelbar aufeinander. Naturkatastrophen, politische Spannungen und eine 

angespannte Sicherheitslage in Kenia stellten das EFYE Education Centre immer 

wieder vor kurzfristige Herausforderungen. Gleichzeitig zeigte sich in genau diesen 

Momenten, wie tragfähig die Strukturen, wie engagiert das Team vor Ort und wie 

stark das internationale Netzwerk von EFYE geworden ist. 

Im engen Zusammenspiel zwischen der lokalen Partnerorganisation in Kenia und 

dem Verein in Deutschland gelang es auch 2024, den Kindern einen verlässlichen 

Lernort zu bieten, Bildungsangebote weiterzuentwickeln und die langfristige 

Perspektive der Organisation zu stärken. Der folgende Tätigkeitsbericht gibt einen 

detaillierten Einblick in die Arbeit beider Organisationseinheiten und macht deutlich, 

wie vielfältig, anspruchsvoll und wirkungsvoll die Bildungsarbeit von EFYE im 

vergangenen Jahr war. 

3.1 EFYE CBO, Kenia 

3.1.1 Laufender Schulbetrieb 

Der reguläre Schulbetrieb am EFYE Education Centre konnte 2024 trotz 

wiederkehrender Unterbrechungen über weite Strecken aufrechterhalten werden. 

Der Fachunterricht fand entsprechend des staatlichen Lehrplans statt, offizielle 

Jahrgangs- und Abschlussprüfungen wurden vorbereitet und durchgeführt. 

Ein zentraler Bestandteil des Schulalltags war – gerade vor 

dem Hintergrund der schwierigen Lebensumstände vieler 

Familien – die tägliche Schulverpflegung. Neben Frühstück 

und Mittagessen wurde das Angebot im Laufe des Jahres 

um eine zusätzliche Vormittagsmahlzeit in Form von 

Porridge erweitert. Diese Maßnahme reagierte auf die 

angespannte Lebensmittelversorgung vieler Familien, die sich insbesondere infolge 

der Überschwemmungen weiter verschärft hatte. Für viele Kinder stellte die Schule 
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damit nicht nur einen Bildungs-, sondern auch einen essenziellen Versorgungsort 

dar. 

Die Pausen nutzten die Kinder für gemeinsames Spielen, 

sportliche Aktivitäten sowie die Pflege des Schulbeets. 

Diese festen Routinen trugen wesentlich dazu bei, den 

Kindern trotz externer Unsicherheiten Struktur, Normalität 

und einen sicheren Rahmen zu bieten. 

Die schulische Organisation lag weiterhin in den Händen von Denis Mwenda John 

als Schulmanager. Seine Aufgaben umfassten unter anderem die Personalführung, 

Buchhaltung, Beschaffung von Schulmaterialien, Prüfungsanmeldungen, die 

Verwaltung von Lizenzen sowie regelmäßige Elternsprechstunden und 

Elternsprechtage. 

Im Jahr 2024 besuchten insgesamt 81 Kinder – annähernd gleich viele Mädchen und 

Jungen – das EFYE Education Centre. Das Team bestand aus einem 

Organisationsmanager, einem Schulmanager, zehn Lehrkräften, einer Köchin, einer 

Teilzeitaushilfe sowie einer Reinigungskraft. Zusätzlich konnten elf Stipendien für 

den Besuch externer weiterführender Schulen vergeben werden. Die Anzahl der 

Schüler:innen und Lehrkräfte am EFYE Education Centre war im Schuljahr 2024 wie 

folgt verteil (Status zu Beginn des Schuljahres): 
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3.1.2 Weiterentwicklung des Kollegiums & Kontakt zu Familien 

Ein wichtiger Schwerpunkt der Arbeit lag 2024 auf der Weiterentwicklung des 

Lehrkräftekollegiums sowie auf der bewussten Vertiefung der Beziehung zu den 

Familien der Schüler:innen. 

Durch gezielte Home Visits besuchten Mitglieder des Schulteams die Familien der 

Kinder in ihren Wohnumfeldern im Mathare Slum. Diese Besuche ermöglichten es, 

die Lebensumstände, familiären Herausforderungen und individuellen Bedürfnisse 

der Kinder besser zu verstehen. Gleichzeitig stärkten sie das gegenseitige Vertrauen 

und das Commitment der Familien zum regelmäßigen Schulbesuch ihrer Kinder. 

Die Home Visits dienten zudem der frühzeitigen Sensibilisierung für potenzielle 

Risiken und wurden systematisch dokumentiert. Die daraus entstandenen Berichte 

flossen in die pädagogische Arbeit ein und halfen dem Team, Kinder gezielter zu 

begleiten und zu unterstützen. 

 

3.1.3 Außercurriculare Projekte und Zusatzangebote 

Auch 2024 wurde der Unterricht durch zahlreiche außercurriculare Projekte ergänzt, 

die den ganzheitlichen Bildungsansatz von EFYE widerspiegeln. 

Ein besonderes Highlight war dabei die Organisation einer Ausstellung von 

Projektarbeiten der Kinder, die im August auf dem Hof zwischen den beiden 

Schulgebäuden stattfand. Dort präsentieren die Kinder ihren Familien und weiteren 

Besucher:innen ihre vielfältigen und kreativen Arbeiten zu verschiedensten 

Themenbereichen, so dass u.a. Modelle eines menschlichen Herzens, Instrumente, 

Erste-Hilfe-Sets bis hin zu Schmuck und Experimenten mit verschiedenen 

Naturmaterialien bewundert werden konnten. 
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Auch der sogenannte “Fun Day” fand in diesem Jahr wieder statt, bei dem alle 

Klassen gemeinsam einen spannenden Ausflug unternahmen, der für viel Spaß und 

Abwechslung sorgte. Dieser Tag hat nicht nur den Zusammenhalt der 

Schulgemeinschaft gestärkt, sondern auch viele schöne Erinnerungen bei den 

Kindern hinterlassen. 

Zur individuellen Förderung wurde erneut freiwilliger Förderunterricht für Kinder mit 

Lese-Rechtschreibschwäche angeboten. Ergänzend dazu erhielten die 

Schüler:innen der Abschlussklasse gezielten Prüfungsvorbereitungsunterricht, um 

sie bestmöglich auf ihre Abschlussprüfungen vorzubereiten. 

Der Sportunterricht wurde weiterhin deutlich aufgewertet: Durch die regelmäßige 

Anmietung eines nahegelegenen Sportplatzes konnte dieser zweimal wöchentlich 

kindgerecht und abwechslungsreich gestaltet werden. 

 

3.1.4 Internationale Kooperationen und Besuche in Kenia 

Zu Beginn des Jahres konnte die Kooperation mit der 

studentischen Organisation AIESEC wiederbelebt werden. 

Der Praktikant Hugo aus Portugal, der in Deutschland 

studiert, verbrachte sechs Wochen am EFYE Education 

Centre und unterstützte das Team im Schulalltag. Seine Zeit 

vor Ort bot nicht nur wertvolle Impulse für die Kinder und 

Lehrkräfte, sondern auch für den interkulturellen Austausch. 

Ende April / Anfang Mai 2024 besuchten zudem 

EFYE e.V.-Mitglied Jan-Hendrik und seine Partnerin 

das EFYE Education Centre. Während ihres 

Aufenthalts erhielten sie tiefe Einblicke in den 

Schulalltag, die Arbeit des Teams und die 

Lebensrealitäten der Familien im Slum. Diese 

persönlichen Begegnungen stärkten die Verbindung 

zwischen Kenia und Deutschland und machten die 

Wirkung der gemeinsamen Arbeit greifbar. 
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3.1.5 Umgang mit den schweren Regenfällen im Frühjahr 2024 

Die außergewöhnlich starken Regenfälle ab März 2024 stellten das EFYE Education 

Centre vor erhebliche Herausforderungen. Überschwemmungen führten zu Schäden 

am Schulgebäude, insbesondere am Dach, wodurch Wasser in die Klassenräume 

eindrang. Die Öffnung der Schule nach den Ferien musste verzögert werden, um die 

Sicherheit der Kinder und Lehrkräfte zu gewährleisten. 

Auch viele Familien der Schüler:innen waren direkt betroffen: Häuser und 

Habseligkeiten wurden zerstört oder weggespült, einige Familien fanden zeitweise in 

Schulen oder auf Sportplätzen Zuflucht. In dieser Phase lag der Fokus des Teams 

darauf, den Kontakt zu den Familien aufrechtzuerhalten, ihre Situation zu erfassen 

und schrittweise die Voraussetzungen für einen geregelten Schulbetrieb 

wiederherzustellen. 

Notwendige Renovierungs- und Reparaturarbeiten wurden angestoßen, 

beschädigtes Schulmaterial ersetzt und der Schulalltag nach und nach stabilisiert. 

 

 

3.1.6 Zweite Abschlussklasse am EFYE Education Centre 

Trotz aller Herausforderungen markierte 2024 einen weiteren wichtigen Meilenstein 

in der Geschichte des EFYE Education Centre: Die zweite Abschlussklasse 

absolvierte erfolgreich den offiziellen Grundschulabschluss. Dieser Erfolg wurde im 

Rahmen einer feierlichen Abschlussveranstaltung gemeinsam mit den Kindern, 

Lehrkräften und Familien gewürdigt. 

Darüber hinaus setzten die Absolvent:innen des Jahrgangs 2023 ihren Bildungsweg 

erfolgreich fort. Die zwölf Kinder besuchten 2024 die 7. Klasse der Junior Secondary 
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School „Genius Joy School“ im Mathare Slum und bestanden den KEPSEA-Test 

erfolgreich. Die Schulgebühren wurden weiterhin durch EFYE übernommen, um den 

Kindern eine kontinuierliche Bildungsbiografie zu ermöglichen. 

 

 

 

3.2 EFYE e.V., Deutschland 

3.2.1 Zusammenarbeit und kontinuierlicher Austausch 

Die Grundlage der Vereinsarbeit in Deutschland bildete auch 2024 der enge und 

kontinuierliche Austausch mit der Partnerorganisation in Kenia. Über WhatsApp 

standen die Leiter der EFYE CBO, Frank Nyaga und Denis John, in ständigem 

Kontakt mit dem Vorstand des EFYE e.V. (Marie Habdank, Maren Hildebrand und 

Tobias Hildebrand). Ergänzend fanden regelmäßig Online-Meetings statt, um 

aktuelle Entwicklungen, Herausforderungen und nächste Schritte gemeinsam zu 

planen. 

Auch innerhalb des Vereins trafen sich Vorstand und Ehrenamtliche regelmäßig. Die 

beiden Arbeitsgruppen – Finanzen & Rechtliches sowie Marketing & Fundraising – 

arbeiteten in intensiven Online-Sessions an ihren jeweiligen Projekten. 

 

3.2.2 Besuch von Frank Nyaga in Deutschland 

Ein besonderes Highlight des Jahres 2024 war der Besuch von Frank Nyaga, 

Mitgründer der EFYE CBO, in Deutschland im November. Nach vielen Jahren der 
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engen Zusammenarbeit war dies Franks erste Reise außerhalb Afrikas und eine 

bedeutende persönliche wie auch organisatorische Erfahrung. 

 

Während seines Aufenthalts besuchte Frank mehrere Städte, darunter München, 

Erfurt, Leipzig und Berlin, und verbrachte viel Zeit mit Mitgliedern des EFYE e.V. und 

deren Familien. Der Besuch fiel auch mit dem jährlichen Vereinswochenende 

zusammen und ermöglichte einen intensiven persönlichen Austausch. 

Franks Eindrücke von dieser Reise – geprägt von Staunen, Reflexion und Neugier – 

machten einmal mehr deutlich, wie wertvoll die partnerschaftliche Zusammenarbeit 

und das gegenseitige Lernen über kulturelle und geografische Grenzen hinweg sind. 

Der Besuch stärkte das gegenseitige Verständnis, die persönliche Verbundenheit 

und die gemeinsame Vision für die Zukunft von EFYE. 

 

3.2.3 Allgemeine Vereinsarbeit, Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit 

Zu den zentralen Aufgaben des EFYE e.V. gehörten 2024 die 

Jahresmitgliederversammlung, die Erstellung des Jahresberichts, die Durchführung 

der Überweisungen nach Kenia, die Ausstellung von Spendenbescheinigungen 

sowie die laufende Buchhaltung. 

Ein wichtiger Meilenstein war die fortlaufende Umsetzung der 

Transparenzverpflichtungen im Rahmen der Initiative Transparente Zivilgesellschaft. 

Die Initiative Transparente Zivilgesellschaft setzt sich für Offenheit, Vertrauen und 

Transparenz in gemeinnützigen Organisationen ein. Als Teil dieser Initiative 

verpflichten wir uns, umfassende Informationen über unsere Ziele, Mittelherkunft, 

Mittelverwendung und Entscheidungsstrukturen transparent zu machen. Dies geht 
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über die gesetzlichen Veröffentlichungspflichten für zivilgesellschaftliche 

Organisationen in Deutschland hinaus. Seit dem 22.12.2023 ist EFYE offizieller 

Unterzeichner der Initiative Transparente Zivilgesellschaft ist! 

Im Bereich Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit wurden regelmäßig Newsletter 

versendet, die Website gepflegt und die Social-Media-Kanäle (Instagram, Facebook, 

und LinkedIn) kontinuierlich bespielt. Benefizveranstaltungen, darunter ein 

Rotary-Benefizkonzert sowie Vorträge, ergänzten die Fundraising-Aktivitäten. 

Zudem wurde 2024 der Zwischenbericht für das Förderprojekt mit „Ein Herz für 

Kinder“ erstellt und eingereicht, um den Freigabe-Prozess für die zweite Förderrate 

anzustoßen. Betterplace-Fundraisingprojekte, Unternehmenskooperationen – unter 

anderem mit dem Schweizer Start-up Savontage. Einen zentralen Faktor unserer 

Spendenakquise stellten weiterhin wie gehabt die Privatspenden dar, welche breit 

gestreut sind. Besonders hervorzuheben ist dabei eine private Großspende zweier 

neuer Unterstützender, die wir für uns gewinnen konnten, welche neue Perspektiven 

zur Weiterentwicklung der Bildungsarbeit von EFYE in den kommenden Jahren 

eröffnet. Die Planung zum nachhaltigen und effektiven Einsatz dieser zusätzlichen 

Mittel, wird in 2025 konkretisiert werden. 
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4 Finanzbericht 

Die Buchhaltung des Vereins wird weiterhin mithilfe des Buchführungstools 

„easyVerein“ geführt und dokumentiert. Sämtliche Kontobewegungen des 

Vereinskontos sind für den gesamten Prüfungszeitraum vollständig und 

nachvollziehbar erfasst. Bank- und Kassenbewegungen wurden ordnungsgemäß 

verbucht und transparent aufgeführt. Seit der Genehmigung durch das Finanzamt im 

vergangenen Jahr nutzen wir erfolgreich die Möglichkeit, Spendenbescheinigungen 

direkt über easyVerein maschinell zu erstellen und digital an unsere 

Unterstützerinnen und Unterstützer zu versenden. 

4.1 Erläuterung zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

Die Arbeit des EFYE e.V. wird auch weiterhin durch die großzügige Unterstützung 

von Privatpersonen, Unternehmen sowie durch Fördermittel anderer gemeinnütziger 

Organisationen und Stiftungen ermöglicht. Der Verein verfügt über kein festes 

Kapital und verfolgt gemäß § 3 Abs. 2 seiner Satzung ausschließlich gemeinnützige 

Zwecke, ohne eigene wirtschaftliche Interessen. Mitgliedsbeiträge tragen zusätzlich 

dazu bei, die laufenden Aufgaben des Vereins zu finanzieren. 

 

Das Vermögen des Vereins besteht überwiegend aus liquiden Mitteln – also aus 

Spendengeldern, die bereits eingegangen, aber noch nicht an die 

Partnerorganisation in Kenia weitergeleitet wurden. In der Vermögensübersicht wird 

daher ausschließlich das Bankguthaben als Umlaufvermögen ausgewiesen. Zum 

Bilanzstichtag am 31.12.2024 belief sich das Gesamtvermögen des EFYE e.V. auf 

255.688,09 €. Dieses Vermögen bildet die Grundlage dafür, dass die Mittel effizient 

und transparent für die Bildungsarbeit in Kenia eingesetzt werden können. 

 

Zum Jahresende 2024 erhielt der EFYE e.V. überraschend eine außergewöhnlich 

großzügige Einzelspende in Höhe von 250.000 €, die die Einnahmen deutlich über 

das Niveau der Vorjahre steigen ließ. Die Verwendung dieser Mittel wird im Rahmen 

der Mitgliederversammlung im ersten Quartal 2025 sorgfältig diskutiert und 

gemeinsam beschlossen. Um die Transparenz gegenüber den Mitgliedern und 
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Förderern zu wahren, wird daher in den nachfolgenden Ausführungen vorerst nicht 

auf die konkrete Verwendung dieser Spende eingegangen. 

 

Das Ziel des EFYE e.V. bleibt unverändert: die Verwaltungskosten so niedrig wie 

möglich zu halten, damit ein maximaler Anteil der Mittel direkt der Bildungsarbeit in 

Kenia zugutekommt. Auch im Berichtsjahr konnten die Verwaltungsausgaben 

vollständig durch Mitgliedsbeiträge gedeckt werden. Sämtliche Spendengelder sowie 

darüber hinausgehende Mitgliedsbeiträge flossen unmittelbar an die EFYE CBO in 

Kenia. 
 

 
 

Nachfolgend werden die Einnahmen und Ausgaben des Vereins mit jeweiliger 

tabellarischer Übersicht dargestellt und verbal erläutert.​

 
4.1.1  Einnahmenübersicht 

Die finanziellen Mittel des EFYE e.V. setzen sich aus verschiedenen Quellen 

zusammen: 

1.​ Spenden von Privatpersonen​
 Hierzu zählen sowohl Einzelspenden als auch regelmäßige monatliche 

Dauerspenden. Besonders wertvoll sind die Dauerspenden, da sie eine 

verlässliche Planung der Projekte ermöglichen und maßgeblich zur Stabilität 
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der Vereinsarbeit beitragen.​

 

2.​ Spenden von juristischen Personen​
 Diese Zuwendungen werden gesondert ausgewiesen und unterstützen die 

nachhaltige Umsetzung der Bildungsprojekte.​

 

3.​ Mitgliedsbeiträge​
 Die Mitgliedsbeiträge bilden eine weitere wichtige Einnahmequelle. Sie 

decken die laufenden Verwaltungskosten des Vereins vollständig, sodass 

sämtliche Spendengelder direkt den Bildungsprojekten in Kenia 

zugutekommen.​

 

4.​ Andere Einnahmequellen​
 Zusätzlich konnten in diesem Jahr weitere Einzelspenden über das 

Zahlungssystem PayPal generiert werden. 

Durch diese vielfältigen Einnahmequellen ist der EFYE e.V. in der Lage, die 

Verwaltungsaufwendungen niedrig zu halten und gleichzeitig die Bildungsarbeit in 

Kenia kontinuierlich zu unterstützen. 

 
Einnahmen 2022 2023 2024 
    
Spendeneinnahmen    
Einzelspenden von natürlichen 
Personen 9.557,57 € 15.533,00 € 254.971,00 € 
monatliche Dauerspenden von 
natürlichen Personen 23.037,00 € 23.340,00 € 23.630,00 € 
Spenden gemeinnütziger 
Organisationen, Stiftungen 19.655,11 € 3.749,49 € 14.903,33 € 
Spenden von Unternehmen 701,79 € - - 
Ein Herz für Kinder - 38.316,60 € - 
Paypal - 1.504,96 € 525,00 € 
Summe Spendeneinnahmen 52.951,47 € 82.444,05 € 294.029,33 € 
    
Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen 630,00 € 484,00 € 360,00 € 
Weitere Umsatzerlöse 0,00 0,00 0,00 
Zinserträge 0,00 0,00 0,00 
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Summe Einnahmen 58.650,52€ 53.581,47 € 294.389,33 € 
 

4.1.2  Ausgabenübersicht 

Die Ausgaben des EFYE e.V. werden in zwei Bereiche unterteilt: 

1.​ Partnerorganisation EFYE CBO in Kenia​
 Die Ausgaben der Partnerorganisation werden in der Übersicht des EFYE 

e.V. als einzelner Posten aufgeführt und in detaillierter Form dargestellt.​

 

2.​ EFYE e.V. in Deutschland​
 Dieser Teil umfasst die laufenden Kosten des gemeinnützigen Vereins in 

Deutschland. 

Die gesammelten Spendengelder des EFYE e.V. werden entsprechend den 

Beträgen im Haushaltsplan an die Partnerorganisation überwiesen. Vor Ort in 

Nairobi werden die Mittel satzungsgemäß für das EFYE Education Centre 

eingesetzt. 

 
Ausgaben EFYE e.V. 2022 2023 2024 
    

Abfluss an EFYE CBO    

Ausgaben der EFYE 

Partnerorganisation 44.076,93 € 54.101,11 € 59.180,30 € 

sonstiger Aufwand (auf dem 

kenianischen Konto “übrig” zum 

Ende 2020) -4.076,93 € 31.931,98 € 819,70 € 

Summe Abfluss an EFYE CBO 40.000,00 € 86.033,09 € 60.000,00 € 

    

Nebenkosten des Geldverkehrs 187,30 € 259,00 € 161,40 € 

Verwaltungskosten 141,28 € 131,28 € 116,28 € 

    

Summe Ausgaben 40.328,58 € 86.423,37 € 60.277,68 € 
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Die Ausgaben des EFYE Education Centre (EFYE CBO) in Kenia werden in der 

Übersicht des EFYE e.V. in Deutschland als einzelner Posten dargestellt und in den 

folgenden Kategorien detailliert aufgeführt: 

1.​ Nebenkosten des Geldverkehrs​
Dieser Posten umfasst die Kontoführungsgebühren des deutschen 

Vereinskontos sowie die Transaktionskosten, die bei Überweisungen von 

Deutschland nach Kenia anfallen.​

 

2.​ Sonstiger Aufwand​
Hierbei handelt es sich um Beträge, die zum Bilanzstichtag am 31.12. von der 

Partnerorganisation in Kenia noch nicht verwendet wurden. In der 

Buchhaltung des EFYE e.V. sind diese bereits als Mittelabfluss vom 

Geschäftskonto erfasst, stellen jedoch vor Ort noch keine tatsächliche 

Ausgabe dar. Eine ausführliche Erklärung findet sich im Abschnitt 

„Beschreibung des Vorgangs der Geldüberweisung“.​

 

3.​ Verwaltungskosten​
Unter diesem Posten werden ausschließlich die Ausgaben für die 

Buchhaltungssoftware easyVerein ausgewiesen.  

Im Anschluss werden die Ausgaben der Partnerorganisation EFYE CBO auf die 

einzelnen Kategorien aufgeschlüsselt, um Transparenz und Nachvollziehbarkeit zu 

gewährleisten. 

 

Ausgaben der EFYE CBO 2022 2023 2024 

    

Büromaterialien 814,34€ 296,54€ 272,59 € 

Druck und Fotokopie 640,33€ 271,64€ 104,97 € 

Lizenzen und Gebühren 1.998,33€ 5.534,85€ 4.041,55 € 

Versorgungsrechnungen 1.248,01€ 923,96€ 1.034,97 € 

Gastronomie 15.045,00 € 3.000,98 € 12.074,48 € 

Bonus - 2.621,79 €  

Lernmaterialien 3.287,99 € 1.769,60 € 5.555,51 € 

Gesundheit und Hygiene (z. B. 

Reinigungsmittel, Medikamente, Erste 484,63 € 12.263,29 € 117,87 € 
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Hilfe ...) 

Sonstiges (z. B. Transport, Möbel ...) 1.166,66 € 213,82 € 9.783,65 € 

Miete 4.650,00 € 8.542,86 € 7.566,10 € 

Gehälter 13.641,68 € 17.546,75 € 17.638,18 € 

Pensionen und Krankenversicherung 1.099,96 € 1.115,02 € 990,41 € 

Summe Ausgaben 44.076,93 € 54.101,10 € 59.180,30 € 

 
 

4.1.3 Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 

Nach Aufschlüsselung der Einnahmen und Ausgaben ergibt sich folgender 

Überschuss/ Fehlbetrag: 

 

 2022 2023 2024 

Überschuss (+) / 

Fehlbetrag (-) + 13.252,89 € -3.495,32 € 234.111,65 € 

 
 
Der im Berichtsjahr entstandene Überschuss wird entsprechend den 

satzungsgemäßen Vorgaben eingesetzt und dient der zeitnahen Erfüllung der 

gemeinnützigen Vereinsaufgaben. 

 

4.2 Vorgehensweise und Kontrollmechanismen 

4.2.1 Erläuterung zur Festlegung des Haushaltsplans 

Die Haushaltsplanung für das kommende Geschäftsjahr erfolgt in enger 

Zusammenarbeit zwischen dem Vorstand der EFYE Empowerment CBO in Kenia 

und dem Vorstand des EFYE e.V. in Deutschland. Grundlage bildet stets eine 

Analyse der Finanzlage des Vorjahres, um die voraussichtlichen Kosten und 

Einnahmen realistisch einschätzen zu können. 

1.​ Prüfung der Kostenpunkte​
Für jeden Kostenpunkt wird geprüft, wie sich die Ausgaben im neuen Jahr 

17 



 

entwickeln könnten. Dabei werden unter anderem folgende Faktoren 

berücksichtigt: 

●​ Veränderung der Anzahl von Kindern oder Mitarbeitenden 

●​ Preisentwicklungen in Kenia (z. B. für Lebensmittel oder Materialien) 

●​ Inflationsbedingte Anpassungen 

●​ Neue Ausgaben durch Weiterentwicklung des Schulbetriebs 

Auf dieser Basis werden die voraussichtlichen Gesamtkosten in kenianischen 

Schilling kalkuliert, inklusive eines Puffers für unvorhergesehene Ausgaben. 

2.​ Umrechnung in Euro​
Bei der Umrechnung in Euro wird vorsichtig vorgegangen: Es wird mit dem 

ungünstigsten Wechselkurs der letzten zwei Jahre gerechnet, um die 

benötigte Spendensumme für das neue Jahr zuverlässig zu bestimmen.​

 

3.​ Fundraising-Plan​
Auf Grundlage der Haushaltsplanung wird ein Fundraising-Plan erstellt. 

Dieser berücksichtigt: 

●​ Bestehende monatliche Dauerspenden 

●​ Ziele zur Steigerung der Einnahmen im Laufe des Jahres 

●​ Den verbleibenden Finanzierungsbedarf, der auf Basis bisheriger 

Erfahrungen, laufender Kooperationen und geplanter 

Fundraising-Projekte auf verschiedene Kanäle verteilt und als Teilziele 

definiert wird 

4.2.2 Erläuterung des Vorgangs der Geldüberweisungen 

Nach der gemeinsamen Planung und Festlegung des Haushaltsbudgets für das 

neue Geschäftsjahr erfolgt die Mittelverwendung in mehreren klar definierten 

Schritten: 

1.​ Genehmigung und Überweisung​
Der Vorstand des EFYE e.V. genehmigt per Beschluss die Überweisung der 

Finanzmittel gemäß § 2 Abs. 2d der Vereinssatzung. Innerhalb von zwei 

Wochen überweist der Schatzmeister, Tobias Hildebrand, den festgelegten 
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Betrag auf das Geschäftskonto der Partnerorganisation EFYE Empowerment 

CBO in Kenia. Der Zahlungseingang wird durch einen Überweisungsbeleg der 

NCBA Bank in Nairobi bestätigt.​

 

2.​ Verwendung und Dokumentation​
Die Partnerorganisation verwendet die Mittel satzungsgemäß und 

dokumentiert alle Ausgaben sorgfältig. Quittungen und Belege werden 

gesammelt und in digitaler Form dem EFYE e.V. zur Verfügung gestellt.​

 

3.​ Professionalisierung der Belegprüfung​
Im Jahr 2024 nutzt der EFYE e.V. weiterhin das Tool „Airtable“, um die 

Sammlung und Prüfung der Belege der Partnerorganisation EFYE CBO 

effizient und standardisiert zu gestalten. Der Einsatz des Tools minimiert 

Fehler bei der Erfassung von Ausgaben und sorgt für eine einheitliche 

Dokumentation. Jede Ausgabe wird über ein standardisiertes Formular 

hochgeladen und beschrieben, wodurch die Zusammenarbeit transparent und 

nachvollziehbar bleibt. Sollte keine offizielle Quittung vorliegen, kann die 

Partnerorganisation einen internen Beleg ausstellen, der den Wert und die 

Verwendung der Mittel bestätigt.​

 

4.​ Schrittweise Auszahlung​
Erst nach Prüfung dieser Unterlagen und der ordnungsgemäßen 

Mittelverwendung beschließt der Vorstand des EFYE e.V., den nächsten 

Teilbetrag zu überweisen. Dieses schrittweise Vorgehen gewährleistet, dass 

die Spendengelder verantwortungsvoll eingesetzt und transparent 

nachvollzogen werden können. 
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5 Ausblick 2025 

Nach einem herausfordernden, zugleich aber sehr wirkungsvollen Jahr 2024 blickt 

EFYE mit Zuversicht und Klarheit auf das Jahr 2025. Die Erfahrungen des 

vergangenen Jahres haben erneut gezeigt, wie wichtig stabile Strukturen, lokale 

Verantwortung und eine enge internationale Zusammenarbeit für den langfristigen 

Erfolg der Bildungsarbeit sind. Auf dieser Grundlage möchte EFYE die begonnenen 

Entwicklungen konsequent weiterführen und gezielt ausbauen. 

Ein zentraler Fokus wird auch 2025 auf der Sicherstellung eines verlässlichen 

Schulbetriebs am EFYE Education Centre liegen. Neben der kontinuierlichen 

Durchführung des Unterrichts soll insbesondere die Qualität der Bildungsangebote 

weiter gestärkt werden. Dazu zählen die pädagogische Weiterentwicklung des 

Lehrkräftekollegiums, die gezielte Förderung von Schüler:innen mit Förderbedarf 

sowie die Fortführung des Angebots außercurricularer Projekte in diversen 

Bereichen wie Hygiene, Gesundheit, Kreativität, Sport und Lebenskompetenzen. 

Auch der enge Kontakt mit den Familien der Kinder bleibt ein wichtiger Bestandteil 

der Arbeit, um Bildungsbiografien nachhaltig abzusichern. 

Gleichzeitig wird EFYE 2025 den Übergang der Absolvent:innen in weiterführende 

Schulen weiterhin eng begleiten. Die Erfahrungen der vergangenen Jahre haben 

deutlich gemacht, wie entscheidend eine kontinuierliche Unterstützung über die 

Grundschulzeit hinaus ist, um Bildungsabbrüche zu vermeiden und echte 

Zukunftsperspektiven zu eröffnen. Die individuelle Begleitung ehemaliger 

Schüler:innen sowie die Sicherstellung der Schulgebühren für weiterführende 

Bildungsgänge bleiben daher ein zentrales Anliegen. 

Auf organisatorischer Ebene soll die Autonomie und Qualitätssicherung der EFYE 

CBO in Kenia weiter gestärkt werden. Der Fokus liegt dabei auf der weiteren 

Professionalisierung interner Abläufe, der langfristigen Finanzplanung sowie der 

strukturellen Absicherung des Education Centres. Parallel dazu wird der Verein in 

Deutschland seine solidarisch unterstützende Rolle und den Ausbau der 

Fundraisingaktivitäten fortführen. Der enge Austausch zwischen der 

Partnerorganisation in Kenia und dem EFYE e.V. bleibt auch 2025 die Grundlage für 

transparente Entscheidungsprozesse und gemeinsames Lernen. 
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Darüber hinaus verfolgt EFYE weiterhin eine langfristige Vision, die über den 

aktuellen Schulbetrieb hinausgeht: Der Aufbau einer weiterführenden Schule in Form 

eines Internats. Diese soll perspektivisch auf einem Grundstück in einer ländlichen 

Region außerhalb Nairobis entstehen und Kindern aus dem Mathare Slum sowie 

anderen benachteiligten Regionen einen geschützten Lern- und Lebensraum bieten. 

Ziel ist es, jungen Menschen dort nicht nur schulische Bildung, sondern auch 

Stabilität, Orientierung und persönliche Entwicklung zu ermöglichen – fernab der 

täglichen Belastungen und Risiken des urbanen Umfelds. 

Diese Vision wird auch 2025 zunächst in konzeptioneller Form weitergedacht: durch 

erste Bedarfsanalysen, den Austausch mit Bildungsexpert:innen vor Ort sowie die 

Prüfung möglicher Standorte und Rahmenbedingungen. Die Umsetzung bleibt ein 

langfristiges Ziel, das schrittweise und verantwortungsvoll verfolgt werden soll. 

Nicht zuletzt wird EFYE auch im Jahr 2025 auf eine aktive Öffentlichkeitsarbeit und 

den Ausbau seines Unterstützenden-Netzwerks setzen. Transparenz, persönliche 

Einblicke in die Arbeit vor Ort und der kontinuierliche Dialog mit Spender:innen, 

Förderpartner:innen und Ehrenamtlichen bleiben zentrale Elemente, um die 

Bildungsarbeit langfristig abzusichern. 

Mit einem starken Team in Kenia, einem engagierten Verein in Deutschland und 

einer klaren gemeinsamen Vision geht EFYE in das Jahr 2025 – mit dem Ziel, 

Kindern weiterhin verlässliche Bildungschancen zu eröffnen und ihnen eine 

selbstbestimmte Zukunft zu ermöglichen. 
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